
Bericht über die

69. IPMC Polizeisternfahrt

vom 5.7.2016 - 9.7.2016

nach LÓDŹ/Polen

Am Montag, den 4.7.2016 trafen sich die Teilnehmer des PSV-
Wien, Sektion Motorsport und fuhren im Konvoi nach Lodz. Nach der
Ankunft im Hotel musste unser Sektionsleiter Christian ROSNER noch
zu einer letzten Sitzung des Präsidiums und zum Veranstalter.

Am Dienstag erfolgte im Laufe des Vormittags die Zieleinfahrt in
der „Atlas Arena“.



Im Anschluss daran brach man auf, um eine erste Besichtigung von
Lodz durchzuführen.

Entlang der „Piotrkowska Straße“ (diese Straße ist ein Symbol des
Wohlstandes von Lodz und ist im 19. Jahrhundert im Zuge der Erbauung
eines der größten Textilindustriezentren Europas entstanden), befinden
sich zahlreiche „Bürgerhäuser“, ehemalige Kaufhäuser und Paläste
sowie einige Kirchen.. Diese „Fußgängerzone“, mit einer Länge von 4,2
km ist die längste Europas.

Am Abend des Dienstag wurde in der Atlas-Arena die 69. IPMC
Sternfahrt offiziell eröffnet.

Am Mittwoch, den 6.7.2016, sollte ab 10:00 Uhr am
Verkehrsübungsplatz der „Atlas-Arena“ der 1. Lauf der 8. IPMC



Europameisterschaft 2016 - 2019 im Geschicklichkeitsfahren für
Automobile und Motorräder stattfinden.

Auf Grund zahlreicher technischer und organisatorischer Probleme
begann die Veranstaltung mit ca. 1 ½ Stunden Verspätung. Dazu kamen
auch noch wetterbedingte Verzögerungen. Es gab zeitweise Sturmböen,
die die Zelte davon wehten. Es mussten nun für den PKW-Parcours
Änderungen durchgeführt werden. Kurz vor Beginn des
Motorradbewerbes begann es auch noch stark zu regnen und der
Bewerb musste einige Male unterbrochen werden. Schlussendlich
konnten beide Bewerbe ohne nennenswerte Zwischenfälle und ohne
Verletzungen beendet werden.

Am Donnerstag wurde in der Atlas-Arena der Delegiertenkongress
abgehalten. Am späteren Nachmittag führte uns die Sternfahrerparade
durch die Innenstadt von Lodz.



Freitag, 8.7.: An diesem Tag bot sich Gelegenheit die
“Manufaktura“ zu besichtigen. Dabei handelt es sich um einen Komplex
von 13 historischen Gebäuden und einem neu erbauten Einkaufzentrum.
Ursprünglich war die „Manufaktura“ für die Textilindustrie erbaut worden.
Es wurde auch das Fabrikmuseum besucht, in dem sich unter anderem
4 noch funktionsfähige 140 Jahre alte Webstühle befinden. Gleich neben
der Manufaktura befindet sich das „Poznański Schloss“. Dabei handelt
es sich um das größte Fabrikschloss in Lodz.

Am Abend fanden, wieder in der Atlas-Arena, der Abschlussabend
und die Siegerehrung statt.

Auch in diesem Jahr konnte sich der PSV-Wien unter den
zahlreichen Teilnehmern aus Europa behaupten.



Clubwertung PKW 2016 : EM-Einzelwertung Krad:

1. PSV Wien 1. KRACK Robin PSV-Gelsenkirchen

2. PSV Linz 2. FRECSKO Sandor HRE Budapest

3. PSV Gelsenkirchen 3. Ernst Johann PSV Wien

Hannes Polster i.V. Ernst Johann

EM-Einzelwertung/60+PKW: EM-Einzelwertung/Damen PKW:

1. Polster Hannes PSV Wien 1. Pintarich Uschi PSV Wien

2. Pintarich Uschi PSV Wien 2. Pangerl Christl PSV Linz

3. Sauff Ulrich Polizei Hamburg 3. Lachnit Brigitte PSV Wien



EM-Einzelwertung PKW

1. Fischer Alfred PSV Linz

2. Meier Tim PSV Gelsenkirchen

3. Rosner Christian PSV Wien

Insgesamt kamen 9 Teilnehmer/innen des PSV- Wien unter die ersten
30. Plätze.

Im Zuge der Siegerehrung wurde KALCHER Felicitas anlässlich ihrer 25.
Teilnahme an einer IPMC-Sternfahrt geehrt.

Wir freuen uns schon auf die 70.IPMC Polizeisternfahrt von 25.7.2017-
29.7.2017 nach Regensburg.



Wolfgang PEHSL


